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Ketten we/fwe/'f ver/rnüpfen
/n c/er text/Yen l/l/e/f von heute hesf/mmf c//e Beherrschung /Gg/sf/sc/jer
Prozesse c/en frfo/g von L/nfernehmen /'n g/e/chem Masse w/'e c//"e Pro-
c/u/cfgua//täf oder der Mar/cenname. 1/l/arenw/rtschafts- und 5upp/y Cha/n

Management-Systeme rege/n d/'e l/ersorgung der l/erhraucher m/'f derge-
wünschten l/l/are zum gep/anfen Ze/'fpunhf. Ohne d/ese H/'/fsm/tte/ /sf das

g/oha/e Geschäft n/cht Gew/'nn hr/ngend zu jbewer/cs7e///'gen. So zäh/t d/'e-

ser ßere/'c/i auch zu den l/v/'cüü'gsfe/i Angehotssegmenfen der /MB - l/l/or/d
of Text/'/e Process/ng, d/'e vom 70. h/"s 73. Ma/' 2006 /'n Ko/n sfaf/f/"nc/en
w/'rd - erstma/s /'n den neuen A/ordha//en des /Cö/ner Messege/ändes.

Das beste Styling, die trendsichersten Farben

und die passformgetreuesten Schnitte einer

Markenkollektion hätten keine Auswirkung

auf den Erfolg eines Unternehmens, wenn die

Modelle nicht zum richtigen Zeitpunkt im La-

den zur Verfügung stünden. Durch die Abwan-

derung der Produktion von Europa in die ganz

Welt ist die Abhängigkeit der produzierenden

Unternehmen von funktionierenden Lieferket-

ten und auftragsgetreuen Produktionszyklen

immer grösser geworden. Das gilt sowohl für die

Bekleidungsindustrie, mit ihren immer kürzer

aufeinander folgenden Präsentationsrhythmen

als auch für die Automobilindustrie, mit ihrer

Unzahl an Zulieferanten, von der Bremsleitung

über Russpartikelfilter bis zum Komplettin-

terieur. In beiden Branchen ist dazu die Ent-

Wicklungsphase für neue Modelle ein zeit- und

kostenintensiver komplexer Prozess, den es

durch entsprechende CAD/CAM-Unterstützung,

einschliesslich 3D-Konstruktion, und aller für

die Entscheidungsfindung notwendiger Fakten

zu verkürzen gilt. Da die Kostenspanne bei den

jeweiligen Komponenten in der Regel nahezu

ausgereizt ist, lassen sich unter Beibehaltung

der Produkt- und Produktionsqualität lediglich

in zeitlicher Hinsicht Einsparungen erzielen.

Prot/aMowVog«///; zwz Mot, PO/O: /©Mfas-

7rac/a"ng
Eine genauere Auskunft auf die Frage: Wo ist

meine Ware zu welchem Zeitpunkt? bieten die

so genannten «Tracking & Tracing-Tools», die

von den Transportlogistikern angeboten wer-

den. Sie ermöglichen die tagesaktuelle Feststel-

lung des Lieferstatus und tragen damit zu gros-

serer Planungssicherheit bei. In Kombination

mit Warenwirtschaftssystemen hält der Handel

erprobte Steuerungstools in der Hand, um den

Point of Sales effizient zu bedienen.
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Schwieriger wird es, wenn die Kette, die ge-

steuert und kontrolliert werden soll, einschliess-

lieh Design und Beschaffung, organisiert werden

muss. Hier operieren die Bekleidungsanbieter

mit bis zu vierstelligen Zahlen von Vorlieferan-

ten in den Produktionsstufen und teils Dützen-

den von Produktionsländern. Auch in diesem

Anforderungsbereich sind wieder Parallelen zur

Automobilindustrie zu ziehen, bei PKWs eben-

so wie für Nutzfahrzeuge. Warenströme laufen

von vielen Stellen in der Welt auf Cluster zu,

in denen erst die Weiterverarbeitung, dann die

Endmontage stattfindet, bevor alles über vorerst

dezentrale, dann zentrale Lager in den Verkauf

kommt. Dass dann der Kunde A auch bekommt,

was er bestellt hat, und nicht die Extras von

Kunde B, haben die Automobilisten mit Hilfe

ihrer IT-Systeme ebenso im Griff wie die Kon-

fektionäre.

Fenzefefe ro« Zec/ra

RF/D-Systeme
Warenidentifikations-Systeme, vom Barcode

über RF (Radio Frequenz) bis zu RFID-Syste-

men (Radiofrequenz Identifikation), werden

speziell von Handelsketten und anderen Global

Players genutzt, um Warenverfolgung, -zuord-

nung, -auszeichnung und letztlich -Sicherung

miteinander verlässlich zu verbinden. Der

Handel ist Vorreiter in der RFID-Technologie,

die durch breitere und flexiblere Angebote in

der Applikation, Erfassung und beim Auslesen

zunehmend in den Bereich der Normalität

gelangt. Die manuellen Lese- und Erfassungs-

geräte der neuen Generation, die auch die Be-

Standskontrolle und tagesaktuelle Preisaktio-

nen ermöglichen, sind sicher und zeitsparend.

Die Bundle-Erfassung durch Lesegeräte erlaubt

immer grössere Einheiten. Auch grosse Kon-

fektionäre beschäftigen sich immer intensiver

mit dieser vielseitigen Technologie. Die Wei-

terentwicklung geht in Richtung zusätzlicher

Features durch Wieder- bzw. Weiterbeschreib-

barkeit und vor allem Miniaturisierung für die

unsichtbare Warensicherung. Sie sind ein Tool,

ohne die die Warenflusskontrolle kaum noch

machbar erscheint.

SC/W-Sysfeme
Das Zauberwort in der Überwachung und dyna-

mischen Steuerung von Warenströmen sind je-

doch internetbasierte Supply Chain Management

(SCM)-Systeme. Erst sie bieten die notwendige

Transparenz innerhalb der textilen Netzwerke.

Sie erst ermöglichen den Eingriff bei Schwie-

rigkeiten, bilden die Basis für die Kalkulation

von Transport- und Stückkosten und erleichtern

die Kommunikation unter allen Beteiligten ent-

lang der Kette. Ohne frühzeitige Information

und Kommunikation könnten Zeitfenster nicht

eingehalten werden und Lagerzeiten würden ins

Uferlose steigen. Frühwarnsysteme oder Event-

management-Module in Verbindung mit Dia-

logautomatismen versetzen die Unternehmen

in den neuesten Kenntnisstand und erleichtern

Korrekturen zum frühest möglichen Zeitpunkt.

Je später die Informationen bei den Entschei-

dern eintreffen, desto höher sind die Kosten und

Verluste. Ohne eine durchgängig transparente

Prozesskette würden sich die Beteiligten an der

Supply Chain der Möglichkeit berauben, ihr

Handeln aufeinander abzustimmen und die

Konsequenzen getroffener Entscheidungen zu

beurteilen. SCM muss daher zum integrativen

Teil der Unternehmenskultur werden, wenn sie

ihre Wirkung entfalten soll.

Im Markt konkurrieren derzeit vorwiegend

zwei Sichtweisen miteinander. Das sind zum ei-

nen SCM-Systeme, die unternehmensindividuell

und unabhängig von externen Logistikpartnern

installiert werden. Sie behalten die Gesamtkon-

trolle innerhalb der jeweiligen Unternehmens

und bieten Flexibilität hinsichtlich der Wahl

der Logistikdienstleistungen. Die andere Versi-

on sind die «Rundum- Sorglos-Pakete», die von

einigen Logistikdienstleistern selbst angeboten

werden. Hier wird Supply Chain Management

im Kundenauftrag, einschliesslich der dazuge-

hörigen Transport- und Lagerlogistik offeriert.

In beiden Fällen ist das Ziel, den Unternehmen

die notwendige Zeit für die Konzentration auf

ihr Kerngeschäft zurück zu geben.

ternehmen entwickelt (Abb. 1). Heute werden

mehr als 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

- davon 60 ganztags - beschäftigt. Am Anfang

stand die Sattlerei, ein ausgesprochener Hand-

werksbetrieb. Heute wird die Herstellung techni-

scher Produkte durch eine effiziente Produktion

mit modernsten Fertigungsmaschinen erreicht.

/Wasch/'/ienpar/c
Der Maschinenpark besteht aus einer Hightech-

Laser-Anlage, die online an das CAD-System an-

geschlossen ist (Abb. 2), einer modernen Mes-

serschneideanlage mit Legemaschine, ebenfalls

online mit dem CAD-System verbunden, einer

frei programmierbaren Stanzmaschine, einer

Schwenkarm- und Brückenstanzmaschine so-

wie Ultraschall-, Hochfrequenz-, Heisskeil- und

Heissluft-Schweissmaschinen. Das Bedrucken

erfolgt auf einer Siebdruck-Anlage. Für das Nä-

hen stehen neben klassischen Spezialnähma-

/Cundenspez/f/sc/je Lösungen -
l/l//'r s/nd stets offen für neue /deen

Z)r. Äo/awr/AeM, AWaMo» «wz/fe», IF«//zM, Cd

« l/l//r i/ersfe/ren uns a/s Lösungsf/'nder und wo//en mehr, a/s nur Produ/cfe
ver/caufen», so fassen Geschäftsführer Feter H/'rsch/ und l/er/raufs/e/'fer
Hans L/eberberr d/'e F/rmenph/Vosoph/'e der Z.anz-/4n//7rer /IG /'n Fohrbach
(CH) m/t i/i/en/'gen l/I/orfen zusammen. D/es besfät/'gf s/'ch auch he/' e/'nem

Fundgang /'m L/nfernehmen. Der Fonfe/cf/onär für fechn/'sche Fext/V/en /'st
/n den ßere/'chen F//fraf/ön, /Wed/'z/'n, M/7/tär, Satf/ere/, l/er/rehrsm/ffe/-/n-
fer/brs, Sport und Fe/fsporf fät/'g und hat /n d/esem Jahr e/ne befrächt//"-
che /ni/esf/'f/ön getäf/'gf. /m Gegensatz zu anderen F/rmen konnte tanz-
/\n///cer den Persona/besfand se/t 2002 stef/g ste/gern. Das L/nternehmen
/st nach /SO 9007:2000//SO 73435:2000 zerf/f/z/ert.
Bereits im Jahr 2004 berichtete die «mittex» werden konnte [1]. Die Lanz-Anliker AG hat

über das Unternehmen, als ein Auftrag zur Aus- sich in der technischen Konfektion seit ihrer

rüstung von 74 Bahnwagen der SBB mit neuen Gründung 1919 bis heute zu einem bedeuten-

Sitzpolstern innert kürzester Zeit abgewickelt den, national und international aktiven Un-
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